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Grußwort
Hallo liebe Schützenschwestern, 
hallo liebe Schützenbrüder, 
das Schützenjahr 2024 neigt sich jetzt 
langsam schon wieder dem Ende zu.
Eine wunderbare Gelegenheit für einen 
Rückblick auf unser Schützenjahr 2024.
Angefangen haben wir mit der Bier-
probe in den Räumlichkeiten unserer 
Nachbarn den Pängelantönern. Zum 
ersten Mal haben wir uns den Schieß-
wagen aus Amelsbüren organisiert und 
zeitgleich unser Vereinspokalschießen 
stattfinden lassen. Hier konnte erfreu-
licherweise eine große Anzahl an Aktiven festgestellt werden. Es war 
eine schöne, gelungene Veranstaltung.
Es folgte unser Kinderschützenfest. Auch ohne den Zirkus Alfredo ha-
ben wir für die Kinder aus Angelmodde und Umgebung ein wunder-
schönes Fest veranstaltet. Viele Kinder haben mitgeschossen und es 
wurde ein neues Kinderschützenkönigspaar ermittelt. Glückwunsch 
an Sarah Denningmann und Maximilian Pierchalla.
Als Nächstes stand unser Schützenfest auf dem Plan. So viele Be-
sucher und Gäste die wir während der drei Tage begrüßen durften, 
hatten wir lange nicht mehr.
Wir freuen uns für unseren König Dieter mit seiner Königin Kristiane 
samt Hofstaat, unserem Jungschützenkönigspaar Lukas mit seiner 
Königin Julia, sowie unser Kaiserpaar Pierre und Tatjana.
Danach stand das Sektfrühstück für unsere Schützenschwestern auf 
dem Plan. Ein Dankeschön an Gaby und Tatjana, die immer diese 
großartige Veranstaltung organisieren.
Der Königsball dieses Jahr war eine sehr große Herausforderung. Ge-
nau neben der Sporthalle befand sich eine große Baustelle. Es muss-
ten andere Anfahrtswege für Lieferungen und Aufbauten gewählt wer-
den, was eine gute Vorplanung erforderte. Dieses Jahr habe ich zum 
ersten mal die Organisation unserem 2. Vorsitzenden Robin übertra-



gen. Ein großes Dankeschön an Robin, du hast den Königsball super 
organisiert.
Der Königsball war ein Riesenerfolg.
Wie auch schon zum Schützenfest kam zum Königsball unser neuer 
Imbisswagen von Bellas Imbiss aus Alverskirchen. Die Qualität des 
Essens war sehr gut und super lecker. Er wird nächstes Jahr auch 
wieder kommen.
Dann gab es noch unseren sehr schönen Hubertus Abend mit tollen 
Haxen und Kassler.
Unser Vergnügungsausschuss hat dieses Jahr mal wieder tolle Arbeit 
beim Schützenfest, beim Königsball und beim Hubertus Essen geleis-
tet, danke schön für euren Einsatz!
Natürlich dürfen wir unseren Spielmannszug Hubertus Angelmodde 
unter Leitung von unserem Tambourmajor Simon nicht vergessen. 
Auch an euch meinen herzlichsten Dank für eure musikalische Unter-
stützung.
Ich freue mich schon auf das nächste Jahr, denn unser Spielmanns-
zug feiert sein 40 jähriges Jubiläum.
Zum Abschluss des Jahres laden wir noch den Nikolaus ein uns am 
Samstag, den 07.12.24 im Pfarrheim zu besuchen. Ich freue mich 
schon sehr auf dieses Fest. Wieder werden wir für unsere jüngsten 
Schützenbrüder wieder eine schöne Nikolausfeier organisieren.
Vielen Dank euch allen für das schöne Schützenjahr 2024.
Ich wünsche Euch und euren Familien ein schönes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.Ich wünsche Euch 
und euren Familien ein schönes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. 

Horrido 
Euer 1. Vorsitzender 
Hubert Meyer



Geburtstage Januar bis April 2025  
des Hubertus Schützenvereins Angelmodde

Für alle ein dreifaches Horrido 
& Herzlichen Glückwunsch

Euer Schützenverein  
Hubertus Angelmodde

Januar

Karl Ehrich 80 
Karin Körting 83 
Heinz Schäpers 93

Februar

Frank Engels 60 
Klaus Gallien 84 
Albert Schulte 82

März

Hans Körning 86 
Markus Lewe 60



Garten- & Landschaftsbau

Neugestaltung   Pflasterarbeiten   
Grünpflege

www.puke-gaerten.de GART EN   EIN ORT
ZUM WOHLFUHLEN

info@puke-gaerten.de T 02506 / 300955 Mobil 0176 30336941

**Abschlussbericht zur Vereinsmeisterschaft in der Schießriege**
Unsere diesjährige Vereinsmeisterschaft in der Schießriege erstreck-
te sich über ein halbes Jahr und war von intensivem Wettbewerb 
geprägt. Monatlich wurden 20 Schuss abgegeben, was den Teilneh-
mern die Gelegenheit gab, ihre Fähigkeiten kontinuierlich zu zeigen.
In der Kategorie **Gewehr** dominierte Stephan Rumphorst mit 
herausragenden 970 Ringen und wurde zum Vereinsmeister ge-
kürt. Jörg Kleinherne folgte ihm dicht auf den Fersen mit beeindru-
ckenden 969 Ringen, während Heike Schultze den dritten Platz mit 
947 Ringen belegte.
Die **Pistolenwertung** wurde ebenfalls hart umkämpft. Vanessa 
Wohlhorn sicherte sich den Titel der Vereinsmeisterin mit insge-
samt 542 Ringen. Heike Schultze bewies auch hier ihre Vielseitig-
keit und beendete den Wettkampf mit soliden 492 Ringen auf dem 
zweiten Platz.
Diese Vereinsmeisterschaft hat nicht nur das Können unserer 
Schützen hervorgehoben, sondern auch die Kameradschaft in-
nerhalb unserer Gruppe gestärkt. Herzlichen Glückwunsch an alle 
Teilnehmer für ihre hervorragenden Leistungen! Wir freuen uns da-
rauf, im nächsten Jahr erneut spannende Wettkämpfe zu erleben.
Gruß
Ferdinand Aldrup



Neuanmeldungen 2025

• Michael Denningmann • Sascha Daut • Raphael Edom

• Susanne Denningmann • Angela Daut • Johanna Edom

• Marie Denningmann • Giuliano Daut • Daniel Edom

• Simon Denningmann • Simone Kerkhoff • Christoph Lobbel

• Sarah Denningmann • Uta Kerkhoff • Daniela Lobbel

• Jörn Pierchalla • Tom Kerkhoff • Volker Henke

• Katharina Pierchalla • Mila Kerkhoff • Malte Hewing

• Johannes Pierchalla • Niklas Rebholz • Leon Osthoff

• Maximilian Pierchalla • Jörn Rebholz • Timo Zumdick

• Emilia Poppenborg • Jürgen Streuer



WIR HUBERTUSSCHÜTZEN LIEBEN DOCH UNSERE STADT
Horrido liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder,
am ersten Wochenende im September war es wieder so weit. Das 
Stadtschützenfest der Schützenvereine und Bruderschaften der 
Stadt Münster stand wieder an. Auch wenn viele noch mit der Locati-
on fremdeln, waren wir Hubertusschützen wieder zahlreich vertreten. 
Es begann wie immer Freitagsabends mit dem Ball. Den Auftakt 
machte das Offiziersgespann vom Stadtverband (2 Schützenbrü-
der aus unserem Verein gehören dem an) Oberst Dirk Borgert und 
Major Guido-Maria Thomas), gefolgt von den Stadtmajestäten. Das 
Stadtkinderkönigspaar Paula Hillesheimer und Maximilian Wulfers, 
auch Mitglieder unseres Vereins, stellten diesmal das der Bürger-
schützen Hiltrup. Ein weiterer Schützenbruder unseres Vereins 
führte die Gäste locker durch  die Anmoderation. Unser Geschäfts-
führer Kevin Prestel hat dieses Amt auch beim Stadtverband inne. 
Das Erbe von Kurt Niggemann wird durch ihn weitergeführt. Kurt 
war in den Anfangsjahren des Stadtverbandes aktiv im Vorstand.
Unsere Fahne präsentierte dieses Jahr der Fahnenoffizier Tobias 
Wulfers. Unter tosendem Applaus der anwesenden Hubertusschüt-
zen zog er gemeinsam mit unseren Majestäten, das Jungschüt-
zenkönigspaar Lukas Borgert mit Angelina Obbelode, das Königs-
paar Dieter und Kristiane Otto  und das Kaiserpaar Pierre Schnittka 
und Tatjana Borgert in den festlich geschmückten Saal ein. Sieben-
zwanzig Schützenschwestern und -brüdern begleiteten  mit aus-
gelassener Stimmung unsere Majestäten. Nach dem Einmarsch 
aller Majestäten sollte eigentlich der Fahnenschlag zu Ehren al-
ler Majestäten und Gäste erfolgen. Aber auch beim Stadtverband 



sind wir alles nur Menschen. 
Es wurde schlicht und ein-
fach vergessen dem Stadtkö-
nig zu sagen, er möge doch 
bitte seine Fahnenschläger 
mitbringen. Hier wurde mal 
improvisiert und der Spiel-
mannszug aus Mecklenbeck 
spielte nochmals auf. Der ob-
ligatorische Eröffnungstanz 
durch das Stadtschützenkö-
nigspaar erfolgte nach dem Auszug der Fahnenträger. Und dann 
konnte die große Party beginnen. Und Party  machen, können wir 
Hubertusschützen im wahrsten Sinne des Wortes. Und wer unsere 
Frauen suchte, der brauchte sich  nur zur Tanzfläche wenden. Sie 
rockten mal wieder mit viel guter Laune die Tanzfläche.

Weiter ging das große Fest am Samstag. Dieses Jahr hatten wir 
sogar drei Eisen im Feuer. Alle unsere Majestäten waren mit an 
Bord und erfüllten auch die Altersgrenzen um am Schießen um die 
Stadtwürde teilzunehmen.  Doch von Anfang an. Um 10:45 Uhr 
trudelten die Hubertusschützen so langsam am Ludgerikreisel ein. 
Der Abmarsch sollte wieder von der Promenade heraus erfolgen. 
Um 11.45 Uhr starteten wir zum Rathaus. Durch die Einkaufs-
meile schlängelte sich der Zug mit den Spielmannszügen, Musik-



corps, Blasmusiken und den über 800 
Schützen vorbei an den zahlreichen 
Besuchern. Auf dem Sedenzbogen 
am Rathaus standen schon die noch 
amtierenden Stadtmajestäten bereit, 
um den Zug abzunehmen und Ihren 
Vereinen zuzuwinken. Leider war un-
ser Oberbürgermeister und Schützen-
bruder Markus Lewe verhindert und 
so übernahm die stellvertretende Bür-
germeisterin die Ansprache. Selbst-
verständlich durfte auch der obliga-
torische Fahnenschlag nicht fehlen. 
Dieses Jahr vorgeführt durch den Fah-
nenschläger von der Bruderschaft St. 
Lamberti Mecklenbeck. Anschließend 

ging es auch schon Richtung Halle Münsterland. Dort angekom-
men entschied der Stadtoberst Dirk Borgert spontan den Ablauf  
aufgrund des schwülwarmen Wetters etwas einzukürzen. Die ers-
ten Schützenschwestern und Schützenbrüder kämpften schon mit 
Kreislaufproblemen. Trotzdem dürfen an so einem Tag  zwei Punk-
te nicht fehlen. Der Oberst  bat die Abteilungen stillzustehen und 
Inne zu halten um all denen zu gedenken, die nicht mehr unter uns 
sind und die wegen Krankheit an diesem Tag nicht mit uns zusam-
men feiern können. Nach der Gedenkminute trug Dirk in seiner 
Ansprache einen zweiten wichtigen Punkt  leidenschaftlich vor. 
Wir sind viele unterschiedliche Vereine, aber im Wesen eint uns 
alle die Gemeinschaft und die Freundschaft, die jedes Jahr im ge-
meinsamen Preußens Gloria 
der Musikvereine und Spiel-
mannszüge zum Ausdruck ge-
bracht wird. 
Danach ging es locker Rucki 
Zucki auf den Innenplatz des 
Jovels. Waren wir die vorheri-
gen Jahre immer etwas zu spät 
dran, so waren wir dieses Jahr 



30 Minuten zu früh am Start, so dass die durstigen Gäste  in die 
Vorbereitungsphase reinplatzten. Na ja, Fehler passieren auch im 
Stadtverband. Hier hieß es  jetzt einfach etwas Geduld bewahren 
nach dem Motto es ist genug für alle da und keiner wird verhungern 
oder verdursten. Wie heißt es doch so schön: Es ist wie es ist, und 
wenn man sich aufregt, wird es auch nicht besser. Gelassenheit ist 
bei sowas das Gebot der Stunde.
Und nun begann endlich das Schießen. Wie schon gesagt, hatten wir 
3 Eisen im Feuer. Leider wirkte entweder das Zielwasser nicht oder 
die Schützenliesl war uns nicht hold. Wir gingen diesmal ohne einen 
Orden oder eine Königswürde nach Hause. Aber wir hatten Spaß!
Etwas Tumult gab es noch zum Ende des Schießens. Eigentlich 
sah es so aus, als würde beim nächsten Schuss der Stadtkönig 
ermittelt. Es wurde aber vom Präsidium eine Schießpause ange-
ordnet. Das hatte zwei Gründe. Erstens die Vertreter der Presse 
waren noch nicht anwesend und zweitens gab  es auch eine Ver-
pflichtung gegenüber dem Caterer. 
Zum Glück hielt der Vogel nach der Schießpause doch noch 
ein paar Schuss länger (beinahe wäre sogar noch unser König  
Dieter wieder mit im Rennen gewesen). Mit dem 184 zigsten Schuss 
war es vorbei. Von einer Wettbewerbsverzerrung war durch den 
längeren Halt des Vogels nicht  mehr die Rede. Trotz fehlenden 
Glücks beim Schießen, kann man wieder sagen, dass wir uns, die 
Hubertusschützen, hervorragend präsentiert haben und beglück-
wünschen die neuen Stadtmajestäten.

STADTKINDERSCHÜTZENKÖNIG
Arne Linhoff & Königin  
Lina Meuter

(St. Joseph Kinderhaus)

STADTJUNGSCHÜTZENKÖNIGIN

Saskia Finke & Prinzgemahl  
Raymond Jusczus

(Schützenbruderschaft 
Lamberti Hansa)

STADTSCHÜTZENKÖNIG

Jörg Steffen (St. Vinzenz Dorbaum)



Damensektfrühstück
Am 06. Oktober 2024 war es wieder soweit. Bei schönstem Son-
nenschein folgten rund 50 Schützenschwestern der Hubertus-
schützen sowie die Schützenschwestern der geladene Gastverei-
ne dem Ruf von Königin Kristiane Otto und Ihrem Hofstaat zum 
Damensektfrühstück.

Veranstaltungsort war (wie in den vorherigen Jahren) das Pfarr-
zentrum der St. Bernhard Gemeinde in Angelmodde. Wie jedes 
Jahr warteten einige spannende Highlights auf die Damen.
Der erste Vorsitzenden Hubert Meyer eröffnete das von der Leitung 
der Kaiserin Tatjana Borgert sowie der Schützenschwester Gabi 
Söllner liebevoll gestaltete Büffet. Hier gab es mit allerlei Vitami-
nen und Proteinen alles was das Herz begehrt. Wir danken euch 
und euren Helfern für die Arbeit und die Organisation!Unter der 
Leitung des Königs Dieter Otto, dem Kaiser Pierre Schnittka sowie 
dem Jungschützenkönig Lukas Borgert wurde gemeinsam mit dem 
geschäftsführenden Vorstand unermüdlich Kaffee, Saft und Sekt 
ausgeschenkt.
Wie in jedem Jahr wurde wieder Bingo gespielt. Bei den Showmas-
tern Kevin Prestel und Ralf Averkamp gab es in zwei spannenden 
Runden viele tolle Preise zu gewinnen.Die Beteiligung war so groß, 
dass Frau in der allgemeinen Aufregung auch darüber hinwegsehen 
kann, dass eine 31 keine 51 ist ;-). Auch hier bedanken wir und bei 
bei Gabi und Tatjana für die Organisation der vielfältigen Preise.



Im Anschluss an das nervenaufreibende Spiel gab es eine sehr 
leckere Suppe, die von unserem Schützenbruder Thomas Leugner 
zubereitet wurde. 
Unter tosenden Applaus wurden dann die Hubertus Dance Sha-
kers begrüßt.
Unter der Leitung von Tatjana Borgert, Gabi und Alina Söllner wur-
de wieder eine grandiose Choreografie eingeübt. Mit Polonaise 
über den Kirchplatz wurde die vereinseigene Tanzgruppe von allen 
Anwesenden gefeiert. Der Ein oder Andere hatte sogar das Glück 
eines der heißbegehrten Entchen zu ergattern und sich somit für 
immer an diesen Tag zu erinnern.
Den neusten Tänzer in der Reihe, Sascha Daut, durften wir ge-
meinsam mit seiner Ehefrau Angela Daut als neue Vereinsmitglie-
der begrüßen.
Zum Abschluss des Tages gab es eine Neuerung: passend zum 
Thema des Tanzes der Hubertus Dance Shakers gab es ein Glas 
mit Mini- Entchen, dessen Inhalt der Anwesenden geschätzt wer-
den musste. Mit 214 von tatsächlich 217 Entchen konnte Sarah 
Linde den Sieg für sich erklären.
Für die Organisation und den unermüdlichen Einsatz aller Beteili-
gen sowie aller Teilnehmer unseres Sektfrühstückes bedanken wir 
uns mit einem dreifach kräftigen
HORRIDOH!
Nicole Möllers



WIR HEIZEN IHNEN RICHTIG EIN!

MIT EINER WÄRMEPUMPE VON THORWESTEN SPAREN 

SIE RICHTIG KOHLE UND HABEN ES SCHÖN WARM.

Die Thorwesten GmbH installiert effiziente Wärmepumpen 
für ein behagliches und klimafreundliches Zuhause. 

Vereinbaren Sie einen kostenlosen 
Heizungscheck-Termin bei Ihnen vor Ort!

0251 / 38 47 19 58
info@thorwesten-gmbh.de

www.thorwesten-gmbh.de



In seiner bekannten Art strahlte und lachte unser König Dieter Otto 
über beide Ohren. Doch nicht nur er, sondern auch der gesamte 
Thron war hoch erfreut und voll des Lobes.
Was war das wieder ein genialer Ball. Wenn wir Hubertusschüt-
zen eines können, dann ist es unseren Königsball in der Turnhalle 
in der Annette-von-Droste-Hülshoff-Grundschule zu feiern. Einen 
herzlichen Dank  an dieser Stelle an die Politik und an das Sport 
amt, die uns dieses und die letzten Jahre (hoffentlich auch in der 
Zukunft) ermöglicht haben. Die Anforderungen werden zwar immer 
höher und doch muss man sagen, dass wir die Halle immer wieder 
in einem tadellosen Zustand hinterlassen.

Wie jedes Jahr begann das Spektakel am Freitag mit dem Aufbau. 
Doch was war denn dieses Jahr bitte los. Man hatte das Gefühl, 
dass der komplette Schützenverein helfen wollte. Getreu dem Motto  
unseres Schützenbruders Rainer Westphal: „Viele Hände sind der 
Arbeit schnelles Ende.“ Selbst unser erster Vorsitzender robbte auf 
den Knien über die Platten, um mitzuhelfen diese zu verlegen. Und 
wieviel Kraft unser amtierender Jungschützenkönig Lukas Borgert 
bzw. der 2te Vorsitzende Robin Sharpels noch hatten,  konnte man 
im Anschluss an den Schlaghölzer sehen. Diese sind jetzt nur noch 
Kleinholz. Kurz gesagt: Alle Anwesenden packten fleißig mit an 
und so konnte in Rekordzeit die Turnhalle wieder in einen Festsaal 
verwandelt werden. 



Auch für die Verpflegung wurde gesorgt. Die Kaiserin Tatjana Bor-
gert und der Jungschützenkönig Lukas Borgert hatten Süßigkeiten 
mitgebracht. Diese fanden sowohl bei den Kleinen, als auch gro-
ßen Helfern großen Anklang. Unser Kaiser Pierre Schnittka und 
König Dieter Otto kümmerten sich um das Flüssige und spendier-
ten jeweils eine Kiste Gerstensaft.
Samstag startete das große Fest und man kann sagen, der Andrang 
war wieder groß. Pünktlich um kurz nach 19:00 Uhr gab der Tam-
bourmajor Simon Maron den Befehl „Im Gleichschritt Marsch“ und 
so konnten die Offiziere zusammen mit unserem Spielmannszug 
in die Halle einmarschieren. Danach wurden unsere Majestäten 
in die Halle begleitet.  Zu den Klängen von Preußens Gloria und  
unter lauten Applaus zogen unser Königspaar Dieter und Kristiane 
Otto, die Ehrendamen Karolina und Jens Repken und Anja Flacke 
mit Frank König, das Jungschützenkönigspaar Lukas Borgert und 
Julia Frede, das Kinderkönigspaar Sarah Denningmann und Maxi-
milian Perchalla und unser Kaiserpaar Pierre Schnittka und Tatjana 
Borgert in die Halle ein. Zuerst zeigte der Spielmannszug sein Kön-
nen. Neben dem alten Klassiker Blau blüht der Enzian bewiesen 
unsere Spielleute mit „The Final Countdown“ auch das Sie nicht 
nur Rumttata Musik können, sondern auch anspruchsvolle Stü-
cke. Außerdem bedankte sich der Spielmannszug  bei der Kaiserin 
Tatjana Borgert, die neue Marschmappen für den Spielmannszug 
spendiert hatte.



Natürlich durfte auch der Fahnenschlag zu Ehren der Majestäten 
nicht fehlen. Und dann folgte auch schon das erste Highlight des 
Abends. Nach dem Eröffnungstanz zeigten uns die Majestäten 
eine selbst einstudierte Choreografie. Danke noch an Gabi Söllner, 
die die mit einstudiert hatte.  Danach wurden die Gastvereine von 
Hubert begrüßt. Den Weg zu uns hatten folgende Schützenvereine 
und Karnevalsvereine gefunden: Kiebitzheide aus Havixbeck, die 
Knubbenschützen aus Gremmendorf, die Dicke Eiche aus Hiltrup, 
die Emmerbachschützen aus Hiltrup, der Orts- und Schützenverein 
Gremmendorf, der Bürgerschützen-  und Heimatverein Angelmod-
de und die KG Pängelanton. Hier zählt das Motto: Freundschaft 
verbindet. Es ist immer wieder eine Freude mit Euch zusammen zu 
feiern. Doch auch unser Ehrenvorsitzender Ernst-Peter Rumphorst 
und unser Ehrenoberst Ralf Averkamp hatten den Weg zu uns ge-
funden und wurden begrüßt.
Natürlich wurde auch kräftig getanzt. Die neue Band war diesmal 
um Längen besser, als die Letztjährige und so war die Tanzfläche 
immer gut gefüllt. Es gibt noch ein paar Sachen, die wir zusammen 
mit der Band verbessern können aber beim ersten Mal muss man 
sich halt erst ein wenig beschnuppern. Dann ist da natürlich noch 
die liebgewonnene Tradition der Königsrunden. Die erste Run-
de von unserer Majestät Dieter lief noch etwas schleppend, doch 



nachdem der Adjutant vom Oberst Dirk Borgert der Musik mitge-
teilte hatte, dass etwas Marschmusik besser wäre, fluppten auch 
die restlichen Runden vom Kaiser, der Königin und die letzte der 
Kaiserin zusammen mit den Ehrendamen. Doch auch hier fehlte 
was, wie  in der ersten Runde. Das von unserem Ehrenoberst Ralf 
Averkamp eingeführte „kuscheln“. Früher wurde unserem Oberst 
bei der zweiten Runde mal kräftig warm ums Herz, als die geballte 
Macht der Frauen auf ihn  zu liefen und der Kreis um ihn immer 
kleiner wurde.
Auch unser Vergnügungsausschuss hatte wieder abgeliefert. Bei 
der Tombola gab es wieder reichlich töfte Preise zu gewinnen.
Als Resümee kann man sagen: Es war mega, mega, mega.! Wir 
haben wieder bewiesen, wenn wir alle mit anpacken, dass wir Hu-
bertusschützen wissen zu feiern.





Auch im Jahr 2024 sind leider Mitglieder von uns verstorben.

Der Schützenverein Hubertus Angelmodde trauert um

Hubert Meyer sen.
Alfons Strobl

Ihr werdet immer in unserer Erinnerung bleiben.



Vadim Genergard
Von-Holte-Straße 145
48167 Münster

Tel.: 0 25 06 58 90 20 6
Mobil: +(49) 176 79 08 00 08
Mail: provelo-ebike@web.de

E-Bikes
Service*
Inspektion*
Fahrradzubehör
Leasing
Pflege & Aufbereitung
*durch unsere Partner-Meisterwerkstatt

Umfassende Versorgung für jetzt und später
Rente • Hinterbliebenenschutz • Private Lebensversicherung • Berufsunfähigkeit
Schutz & Sicherheit - im Ernstfall gut versorgt
Kfz-, Haftpflicht-, Unfall-, und weitere Sachversicherungen
Private Kranken-, Pflege und Auslandskrankenversicherung
Alle finanziellen Angelegenheiten geregelt
Girokonto • Kreditkarten • Wertpapieranlage • Sparpläne • Bausparen
Finanzierungen: Imobilien • Privatdarlehen • gewerbliche Finanzierungen

ALLES AUS EINER HAND

DANNY
SZCZEPANSKI

Vermögensberater

Westring 1
48361 Beelen
+49 176 41979514
Szczepanski.dvag@gmail.com

Deutsche 
Vermögensberatung



Groß, Größer, Haxe bei den Hubertusschützen 
 
Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, was war das wie-
der für ein Event. Pünktlich um 18:00 Uhr erfolgte der Einlass. Über 
70 Schützenschwestern und Schützenbrüder konnte unser erster 
Vorsitzender Hubert Meyer im gut gefüllten Pfarrsaal begrüßen. 
Dieser war wieder von Teilen des Offizierskorps und Vergnügungs-
ausschuss bestens hergerichtet worden. Beim Eintritt in den Saal 
konnte man schon einen Blick auf die Tombola werfen, aber hierzu 
später. Neben unseren Majestäten Dieter und Kristiane Otto, Lukas 
Borgert mit Julia Frede und Pierre Schnittka mit Tatjana Borgert, 
waren auch Ehrenmitglieder anwesend. Hier waren der Ehrenvor-
sitzende Ernst-Peter Rumphorst, der Ehrenoberst Ralf Averkamp 
und das Ehrenmitglied Heinz Schäper zu begrüßen. Pünktlich fuhr 
wieder die Landfleischerei Plieth aus Wolbeck vor. Kräftig mit an-
gepackt und schon waren die Wannen mit den Köstlichkeiten im 
Pfarrsaal aufgestellt. Wie gewohnt, wurde das Essen wieder als 
Buffett gereicht. Diese Vorgehensweise hatte sich in den letzten 
Jahren bewährt. Und wie in den letzten Jahren auch, kann man 
nur den Hut ziehen und Danke, Danke, Danke sagen an Anja Fla-
cke und Vanessa Wohlhorn. Die beiden erklärten sich wieder bereit 
sich hinter die „Theke“ zu stellen und das Essen zu verteilen. Das 
Essen war wieder ein Gedicht. Unser Schießwart Ferdinand Aldrup 
hatte wieder seinen großen Moment. Die Sieger des Vereinspo-
kals und der Schießriege konnten bei diesem Event wieder geehrt 
werden. Hierzu mehr in einem separaten Artikel der Schießriege. 
Außerdem mussten die Preise der großen Tombola unter das Volk 
gebracht werden. Es war schon beachtlich, was unser Vergnü-
gungsausschuss wieder an Preisen zusammenbekommen hatte. 
Hier ein Dankeschön an alle Sponsoren, die sich wie in den Vorjah-
ren nicht lumpen ließen. Es ist schon erstaunlich wie textsicher die 
Schützen im Saal sein können. Kim Kortenjan war der Glückliche, 
der eine Laterne gewonnen hatte und der ganze Saal stimmte in 
das alte Kinderlied „Ich geh mit meiner Laterne…“ ein.  
Als Resümee kann man sagen, dass es wieder eine rundherum 
gelungene Veranstaltung war.  
Dieses funktioniert nur wegen der fleißigen Helfer, die sowohl den 



Aufbau als auch am nächsten Morgen den Abbau meistern. 
 
 



KOSTENLOSE HAUSLIEFERUNG
GEKÜHLTE GETRÄNKE
PARTYAUSSTATTUNG 

Höltenweg 117 • 48155 Münster

0251 616667

h.brock@getraenke-brocks.de

Wir sind immer für Sie da

Noch Fragen...? Dann rufen Sie einfach an. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

H. BrocksH. Brocks GmbH
Getränke



**Bericht zum Vereinspokalschießen 2024**

Das diesjährige Vereinspokalschießen 2024 war ein bemerkens-
wertes Ereignis und zog nach langer Zeit wieder eine beachtliche 
Anzahl von 29 Schützen an. Die Teilnehmer lieferten sich einen 
spannenden Wettkampf, der bis zur letzten Runde offenblieb.

Der erste Platz ging an Maximilian Wulfers, der mit hervorragenden 
90 Ringen den Titel gewann. Dicht gefolgt auf dem zweiten Platz 
war Christian Weiher, ebenfalls mit 90 Ringen. Der dritte Platz wur-
de von Sabrina Wulfers errungen, die ebenfalls 90 Ringe erzielte 
und damit bewies, dass Talent in der Familie liegt - sie ist die Mutter 
von Maximilian.

Die Entscheidung fiel letztlich durch die Anzahl der geschossenen 
Zehner-Ringe, was dem Wettbewerb eine zusätzliche Spannung 
verlieh. Die hohe Teilnehmerzahl und die engen Ergebnisse un-
terstreichen das gestiegene Interesse und Engagement innerhalb 
unseres Vereins.

Wir gratulieren allen Schützen herz-
lich zu ihren Leistungen und freu-
en uns bereits darauf, im nächsten 
Jahr noch mehr Teilnehmer bei un-
serem Vereinspokalschießen will-
kommen zu heißen!

Gruß

Ferdinand Aldrup



Tel.: +49 25 01 / 9 64 06 60
Fax: +49 25 01 / 9 64 06 62

info@scholz-trans-muenster.de
www.scholz-trans-muenster.de

Uwe Scholz
-Geschäftsinhaber-

Merkureck 6
48165 Münster

SCHOLZ - TRANS
Teil- und Komplettladungen im 
nationalen Nah- und Fernverkehr

Wir werden alles geben um den Verein würdig zu vertreten und 
sind uns sicher, dass wir das mit Eurer Unterstützung auch schaf-
fen werden. Danke an alle, die an unserem Verein so hängen wie 
wir. Wir haben super Freunde gefunden und fühlen uns im Verein 
wie in einer richtigen Familie.

Gruß Eure Majestäten und ein Horrido

Dieter und Kristiane



Mitgliederversammlung 14.06.2024
Pünktlich um 19:00 Uhr eröffnete der erste Vorsitzende Hubert Meyer 
die Sitzung. Besonders begrüßen konnte er unser Königspaar Dieter 
und Kristiane Otto, die Kaiserin Tatjana Borgert, die Pullenkönigin Hei-
ke Schulze und unseren Ehrenvorsitzenden Ernst-Peter Rumphorst.
Als nächstes wurde die ordnungsgemäße Einberufung der Mit-
gliederversammlung festgestellt. Durch die Medien des Vereins 
(Homepage/Blattschuss/E-Mail und Whats-APP) waren alle Mit-
glieder informiert worden.
Hubert bat als nächstes darum, sich von den Plätzen zu erheben 
und unseren verstorbenen Schützenschwestern und Schützenbrü-
dern zu gedenken. Nach einer kurzen Gedenkminute nahmen die 
Anwesenden wieder Platz. Die vorliegende Tagesordnung wurde 
einstimmig genehmigt.
Jetzt kam der große Auftritt unseres Geschäftsführers Kevin Prestel. 
Der Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung. 
Alles wie immer normal, bis es halt zur Verlesung der Wahlen kommt. 
Immer wieder ein Kraftakt, den er aber hervorragend gemeistert hat.
Unter Punkt 6 folgten die Verlesung und Behandlung von einge-
gangen Anträgen. Hier gab es keine und so konnten sich direkt 
die Fachwarte melden. Alle bescheinigten Ihren Abteilungen ein 
gutes Zusammensein.  Nur der Schießwart Ferdinand Aldrup ließ 
durchblicken, dass es wahrscheinlich Probleme bei der erneuten 
Abnahme des Schiesskellers geben könnte. Hier heißt es einfach 
abwarten und Daumen drücken.
Unsere Bierprobe mit dem zusammengelegten Vereinspokalschie-
ßen war ein voller Erfolg. Es bietet sich einfach an, beides in Koope-
ration zu machen, um so viele Mitglieder für beides zu begeistern.
Auch der Rückblick auf das Kinderschützenfest 2024 konnte man 
als durchaus positiv bewerten. Trotz der Absage vom Zirkus Alfre-
do hat der Schützenverein doch für die kleinsten Schützinnen 
und Schützen doch wieder ein schönes Rahmenprogramm auf 
die Beine gestellt. Hier muss man auf alle Fälle das Kinderkarus-
sell erwähnen. Hubert hatte dieses aus der Nähe von Osnabrück 
abgeholt und auch abends wieder zurückgebracht hat. Auch die 



kurzfristig erstellte Fotowand von Karolina Otto und Jasmine Tepe 
muss man erwähnen. Leider befand sich der Stand etwas am ver-
kehrten Platz und hatte so nicht die nötige Beachtung. 
Im direkten Rückblick auf das Schützenfest 2024 zogen alle Be-
teiligten ein positives Fazit. Es war ein spannendes und faires 
Schießen. Die einzigen Negativpunkte, die anzumerken waren, 
sind folgende: Die etwas zu spät gekommene Gulasch-Suppe am 
Frühschoppen, das nicht abnehmen der Front der noch amtieren-
den Majestäten am Samstag und das fehlende Foto mit der Ver-
einsfahne im Hintergrund direkt nach der Proklamation. Sicher nur 
Kleinigkeiten und auch nichts, was sich nicht abstellen lässt.
Bei dem Ausblick auf den Königsball gab es leider nichts Positives 
zu vermelden.  Nach dem aktuellen Stand haben wir noch keine 
Location. Hier ist der Vorstand aber mit Hochdruck dran.
(Anmerkung der Red.: Hat sich mittlerweile geklärt)
Auch der Ausblick für das Jubiläum 2026 geht freudig voran. Der 
Festausschuss arbeitet mit Hochdruck daran, dass es ein hervor-
ragendes Fest wird. Es werden für die einzelnen Bereiche immer 
mehr Mitarbeiter gesucht, um das ganze Event auf viele Schultern 
zu verteilen. Hier wird es in den Vereinsmedien immer wieder An-
fragen geben und jeder ist gerne gesehen.
Der Punkt Verschiedenes wurde mehr oder weniger abgewürgt. 
Auf Grund des Eröffnungsspieles wollte jeder die Sitzung schnell 
abschließen.



                                                                   

Von-Liebig-Strasse 11
D 48324 Sendenhorst

Tel: +492526/4252
Fax: +492526/4154

www.schneckenbau-prestel.de
info@prestel-schneckenbau.de

Förderanlagen
Planung - Konstruktion – Produktion – Montage - Service



2025

Alle weitergehenden Informationen zu Uhrzeit und Ort entnehmen 
Sie bitte unserer Homepage, dem Blattschuss oder den E-Mails, die 
vom Verein versendet werden.

Termine des Schützenvereins Hubertus Angelmodde

26.01.2025 
11:00Uhr Jahreshauptversammlung Pfarrsaal St. Bernhard

12.04.2025 Bierprobe mit  
Vereinspokalschießen

10.05.2025 Maigang

01.06.2025 Kinderschützenfest Pfarrwiese St. Bernhard

13.06.-
16.06.2025 Schützenfest Bolzplatz Birkenheide

27.06.2025 Mitgliederversammlung Friedenskrug

05.09.- 
06.09.2025

Stadtschützenball & 
Stadtschützenfest Jovel

05.10.2025 Damensektfrühstück Pfarrsaal St. Bernhard

18.10.2025 Königsball

22.11.2025 Hubertusessen Pfarrsaal St. Bernhard

06.12.2025 Nikolausfeier Pfarrsaal St. Bernhard



1. Vorsitzender Hubert Meyer Birkenheide 37 48167 Münster  0251 / 66 44 47 
2. Vorsitzender Robin Sharples Homannstraße 32 48167 Münster  0176 / 810 335 88 
1. Geschäftsführer Kevin Prestel Bermestraße 20 48167 Münster  0176 / 211 377 85  
Bankverbindung: Volksbank Münsterland Nord  IBAN: DE02 4036 1906 2710 5785 00    BIC: GENODEM1IBB 

Schützenverein Hubertus Angelmodde 
1951 e. V. 

Mitglied des Volksmusikerbundes NRW 

www.hubertus-angelmodde.de info@hubertus-angelmodde.de

An alle Vereinsmitglieder Münster, 14.11.2024 

Hiermit laden wir Euch zu unserer satzungsgemäßen Jahreshauptversammlung am 

Sonntag, den 26.01.2025  um 11.00 Uhr 

im Pfarrsaal von St. Bernhard in der Höftestrasse 26, 48167 Münster ein. 

Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung

3. Totenehrung

4. Genehmigung der Tagesordnung

5. Jahresbericht 2024

6. Protokollverlesung der Mitgliederversammlung vom 14.06.2024

7. Verlesung und Behandlung eingegangener Anträge

8. Berichte der Fachwarte

9. Kassenbericht der Schatzmeister

10. Kassenprüfungsbericht der Kassenprüfer

11. Entlastung des Vorstandes

12. Neuwahl des Vorstandes

13. Neuwahl eines Kassenprüfers

14. Terminplan 2025

15. Verschiedenes

Mit freundlichem Schützengruß 
Schützenverein Hubertus Angelmodde 1951 e.V. 

Der Gesamtvorstand 
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Hubertus Angelmo�e 
wünscht 

a�en Mitgliedern

Frohe Weihnachten
& einen guten 

Rutsch ins neue Jahr!
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